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Padagogildie Rundfdian.
(Aus der Dogelperipektive.)

Biirid. Ter Groge Stabtrat von Winterthur bejdlof mit 2 Stimmen
Mehrheit, audy fiir die 7. und 8. Kiafje dexr Primaridhule die GejdHledters
veveinigung anguftreben event, eingufithren. Lehrer Hexter, auf der duBerjten
Linfen, proteftierte gegen bdiefe Bejdhlechtervereinigung, bdie vom tednijds=pddago-
gifhen wie vom Grfahrungsdftandpunfe aud ju verwerfen fei und in ihrer ganzen
Pedbeutung eigentlih nur von Fadmdnnern rvidtig beurteilt. werben tdmne.

Kein ,Duartalzapfen” mehr! Der Regierungdrat hat den Befdhlup
gefafit, bag die Vefolbungen firr jamtlidhe Beamte und Angeftelite ded Staates,
Lehrer und Geiftlidhe inbegriffen, vom 1. Januar 1901 an monatli) und zwar
je auf ben erjten Tag ded folgenden Wionatd ausbezahlt werben.

Die Bayl bder immatrifulierten Studbenten an bder Univerfitdt fiix bas
laufenbe Semefter betrdgt 326. Die Jahl ber Etudenten jdyrveizerijdher Natio-
nalitdt ift von 136 auf 149 geftiegen. Bon ben 177 Ausldndern gehiren 85
bem Deutfden Reidh an.

Die Kommmiffion fiix dbad Lehrerbefoldbungsgefes Hat ihre Antrdge fertig
geftellt, Tad bisherige Minimum fiir Primarlehrer wiirbe nad) dbem regierungss
ritliden Antrag auf 1500, fix Setunbarlehrer auf 2100 Fr. feftgefest. Ein
Antrag, e8 auf 1400 und 2000 3u firieren, wurde abgelehnt.

Stalien. Mailand. Der Magiftrat Mailands Hat tirglid) ben Befjchlup
gefaBt, in allen Bolljdulen fimtlide Rindber unentgeltlid mit Mittagdmahl zu
vexfehen. Die Speifung foll alfo nidht Wohltatigleitdjade, fonbern joziale oder
bejler josialiftifdhe Erziehungsfacde fein.

3n dem glorveid) geeinigten Jtalien find 11,000 Primarjdulen in Kellern
und Stdillen untergebracht; ferner ift Tatjadhe, dap bdie Primarlehrer einen
Hungerlohn von 400—800 Lire per Jahr erbalten, b. §. jufammenbdbetteln miifjen,
und baf bie Zahl bexr Analphabeten Yegion ift; fo tonnten 3. V. von den 450,000
Brautlenten vom Jabre 1897 bie Halfte und von bden Relfruten 37 Progent
weder lefen nod) fdhreiben.

Dentfdland. Greifswald. Die vor etlidhen Jahren auf Anregung des Hies
figen Univerfitdatdprofefjors Dr. Bernheim gejdaffene BVereinigung aller Yebrer von
ber Untverfitat bis jur Bolfafdule Herab jum Swede ded Gebens und Nehmens
aum Woble unfered Bolfed findbet in Nr. 18 bed ,Grenzboten” von einem
Atademiter flarfe Anfeindung, die in bem Gebanfen gipfelt, bdah_ zwifdhen ben
Qebrern- mit wiffenfdaftlider und benen mit jeminaxijher Bilbung eine zu tiefe
Kluft fei, al8 dbah bei ihrem Jujammenfein etwasd EriprieBlidhed Herausfommen
tdnnte,

Aljo eine Eintagsdfliege, ald8 wad wir bad8 Streben immer betradyteten. —

Greiburg i. Breidgau, Unldngit find bei Herdber die ,Mitteilungen”
ber Berlagdhandlung, umfafiend ben Jeitraum von Mai — Sept. 1900, er-
jdienen. Sie bicten 16 neue Exfdeinungen, 40 Fortfepungen, neue Auflagen
und Beitfdriften und die Antiindigung von 14 tinftig exfdeinenden Birdern.

Hrankreid. Den Lidttern jufolge bejhloB ber Kriegdminijter, famtliche
Qebhrer an ber Rriegdfdule ju St. Cyr, welde aud von Geifilidhen geleiteten
Unterxidtdanitalten bervorgingen, dburd folde Oifiziere ju erfegen, welde aus-
fdlieBlidh Unterridt in Staats|jdulen genoffen BHaben., Infolge bdeffen fink ein
Ptajor und 30 Lieutenantsd in bie Regimenter verfept worden. Die fonfervativen
Blatter exheben beftig Einfprud) dbagegen.

—_———



	Pädagogische Rundschau

